
Genossenschaft Griffig / Kletterhalle Uster Version 2.2 Seite 1 

 Mitglied - Nummer:  _____________ 
Richtlinien für externe Ausbildner/innen oder  

Gruppenleitende in der Kletterhalle GRIFFIG 
 

Gruppenleitende ohne Kletterausbildung Kompetenz (z.B. Betreuende von Schulklassen) 
 

1. Ich übernehme die volle Verantwortung für meine Gruppe 

2. Ich bin mindestens 18 Jahre alt  

3. Ich halte mich strikte an die Hallenregeln und das Benutzerreglement und vermittle diese meiner Gruppe  

4. Ich kenne und befolge die Boulderregeln  

5. Meine Gruppe umfasst nicht mehr als 12 Personen 

6. Ich habe das Eintrittsformular ausgefüllt und unterzeichnet 

7. Ich wurde instruiert, wie man die Selbstsicherungsgeräte (Trublue) benutzt 

8. Ich benutze mit meiner Gruppe nur den Boulderbereich und die Selbstsicherungsgeräte (Trublue) 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Lehrperson mit GRIFFIG-Zusatzausbildung oder IGKA Betreuer/in  
 

 Ich kenne und befolge die obenstehenden Punkte Nr. 1 – 7 

 Ich darf Teilnehmende nur im Toprope betreuen und nicht ausbilden!  

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Ausbildner/innen (nicht kommerziell) mit Kletterausbildung Kompetenz (z.B. Vereine, RZZ, …) 
 

 Ich habe für das Ausbilden der Teilnehmenden die geforderte Ausbildungskompetenz siehe Rückseite 

 Ich kenne und befolge die obenstehenden Punkte Nr. 1 – 7 

 Ich kenne und vermittle den Inhalt der Broschüre «sicher klettern indoor» (IGKA Standards).  

 Ich betreue maximal 3 Seilschaften beim Klettern 

 Ich habe die Sicherheitsrichtlinien auf der Rückseite gelesen und befolge sie jederzeit  

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Ausbildner/innen kommerziell (z.B. kommerzielle Sicherungsausbildung) 
 Ich bin anerkannte/r Kletterlehrer/in, Bergführer/in oder IGKA Instruktor/in 

 Ich kenne und befolge die obenstehenden Punkte Nr. 1 – 7 

 Ich kenne und vermittle den Inhalt der Broschüre «sicher klettern indoor» (IGKA Standards).  

 Ich habe die Sicherheitsrichtlinien auf der Rückseite gelesen und befolge sie jederzeit  

 

Vorname: __________________ Name: ____________________________________________ 

 

Geburtsdatum: ___.___.______  Schule/Verein (optional): ____________________________ 
 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich die notwendigen Fähigkeiten besitze, um selbständig einen sicheren 

Kletteranlass durchzuführen. Mir ist bewusst, dass die Genossenschaft GRIFFIG nicht für Unfälle und Schäden haftbar 

gemacht werden kann, welche bei meiner Gruppe entstehen können. 

Datum: ___.___.______ Unterschrift:_____________________________ 
 

 

Name Mitarbeiter:in Empfang: ___________________ 

Ich bin: 
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Sicherheitsrichtlinien für externe Ausbildner:innen 
 

Jemanden im Sichern auszubilden dürfen im GRIFFIG nur Personen, die speziell dafür ausgebildet 
sind/eine Kletterausbildung Kompetenz besitzen. Dies sind: 

 

 Kletterlehrer:in 
 Bergführer:in 

 IGKA Instruktor:in 
 J+S Kursleiter:in II (Sportklettern) 

 SAC Tourenleiter:in (Sportklettern)  
 sehr erfahrene(r) Kletterer:in auf dem aktuellsten Stand der Sicherungstechnik 

 
 

 

1. Lernen heisst Fehler machen! Auszubildende dürfen zu Beginn nur in 3er Seilschaft sichern:  

1 Person sichert, die 2. hält das Bremsseil zusätzlich fest (Hintersicherung). 

1. Nimm dir genügend Zeit, um das Sichern klar und gewissenhaft zu instruieren. 

Eine vollständige Schulung (Toprope- und Vorstiegssichern) dauert mind. 12 h. 

2. Achte darauf, dass das Bremshandprinzip jederzeit eingehalten wird und erkläre,  

warum dies auch bei bremskraft-unterstützten Geräten unerlässlich ist (Redundanz). 

3. Kontrolliere jede Seilschaft vor jedem Losklettern (Instruktorencheck & Funktionstest)  

4. Achte auf Gewichtsunterschiede in einer Seilschaft und triff Massnahmen 

5. Bleib in Sichtweite aller Teilnehmenden deiner Gruppe  

6. Setze deine Anweisungen jederzeit durch  

7. Ausgebildet werden darf nur das Sichern mit einem bremskraftunterstützten Gerät  

(z.B. Grigri, unterstützte Tuber).  

HMS und Tuber dürfen als Zusatzausbildung (z.B. für MSL oder Abseilen) ausgebildet werden.  

8. Bei Sicherheitsmängeln behalten wir uns vor, das Ausbilden oder Betreuen zu untersagen oder eine 

Weiterbildung anzuordnen.  

 

 

Fühlst du dich unsicher? 

Gerne beraten wir dich, damit du richtig vorbereitet bist. 

Klettern birgt Risiken!  

Bei unzureichender Ausbildung besteht Unfallgefahr! 


